
1948 - 2008 : 60 Jahre SG Frieda Schwebda Aue

Saison
1967/68

Die FSA-Meisterschaftsspiele der Saison 1967/68:
20.08.67 Abterode - SG FSA 1 : 2 »Den Sieg leichter vorgestellt«
27.08.67: SG FSA - Hitzerode 5 : 0 »Möller und Schein überzeugten«
10.09.67: Rambach - SG FSA 1 : 8 »Spielerischer Vorteil für FSA«
17.09.67: HSV Eschwege - SG FSA 0 : 8 »HSV von FSA deklassiert«
01.10.67: Oberhone - SG FSA 1 : 1 »Bis zur 87. Minute geführt«
22.10.67: Eltmannshausen - SG FSA 1 : 5 »FSA nahm Hürde Eltmannshsn.«
29.10.67: Wanfried - SG FSA 1 : 3 »Zwei Treffer durch Nadenau«
05.11.67: SG FSA - Germ./Langenhain/Vierb. 2 : 0 »Szep fand die Lücken«
12.11.67: Netra - SG FSA 1 : 3 »Zuschauerrekord auf dem Ring-

gau: SG FSA ist Herbstmeister«
21.01.68: SG FSA - Abterode 4 : 0 »Bis zur Pause fielen keine Tore«
28.01.68: Hitzerode - SG FSA 0 : 5 »FSA technisch klar überlegen«
11.02.68: SG FSA - Rambach 8 : 0 »FSA wieder ohne Gegentor«
18.02.68: SG FSA - Oberhone 2 : 0 »Ein höherer Sieg war möglich«
17.03.68: SG FSA - Netra 6 : 1 »FSA hatte Netra fest im Griff«
31.03.68: Germ./Langenhain/Vierb. - SG FSA 3 : 4 »FSA ist vorzeitig Meister!«
07.04.68: SG FSA - Eltmannshausen 4 : 4 »FSA verspielte 3:0-Führung«
21.04.68: SG FSA - Wanfried 5 : 1 »Klassespiel vor 150 Zuschauern«

Spielklasse: B-Klasse

Vorsitzender: Willy Flügel

Trainer: Lothar Schmitz / Fritz Auweiler
FSA-Spieler Tore
Nadenau, Horst 21
Frölich, Erwin 16
Szep, Norbert 13
Schein, Günther 7
Möller, Lothar 4
Tschepanski, Wilfried 3
Kauer, Rudi 2
Kuck, Horst 2
Schmerbach, Siegfried 2
Schmolke, Manfred 2
Wontorra, Rolf 2
Auweiler, Wilhelm 1
Bürmann, Kurt 1
Schott, Horst 1

Eigentore der Gegner 2

Angaben ohne Gewähr

Was geschah sonst noch?
15.10.67: Für ein Spiel der Kreisauswahl gegen Berlin-Tempelhof wurden

folgende FSA-Spieler berufen: Horst Schott (Tor), Wolfgang
Fischer (Abwehr), Norbert Szep (Stürmer) und Horst Nadenau
(Stürmer).

10.12.67 In einem Freundschaftsspiel gegen Hessisch Lichtenau unter-
liegt die SG FSA mit 4:5.

18.12.67: Zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier hatten sich die
Friedaer Sänger, der Ortsverein der AWO und die 1. Fußball-
mannschaft der SG FSA im Vereinszimmer der Gaststätte
Sacher eingefunden.

20.05.68: Die Fußballspielgemeinschaft Frieda Schwebda Aue war zu
Gast beim FC Hickengrund, einem Bezirksklassenverein des
Kreises Siegen. Die Vereinigten lösten damit eine Rückspiel-
verpflichtung ein. Im Freundschaftsvergleich unterlag FSA
knapp mit 0:1, die Reserven trennten sich 3:3.

02.06.68: Zu einem Vergleichsspiel war der Hamburger Amateurligist
TSV Langenhorn nach Frieda gekommen. Daß die Hamburger
über ein 2:0 nicht hinauskamen, lag an FSA-Torwart Horst
Schott, der eines seiner besten Spiele im FSA-Trikot zeigte. Tags
darauf schlugen die Gäste aus Langenhorn BSA mit 14:0!

Abschlußtabelle B-Klasse:
Sp. Tore Punkte

1. SG F S A 18 79:17 34:  2
2. Wanfried 18 76:27 28:  8
3. Netra 18 64:44 25:11
4. Eltmannshausen 18 77:51 24:12
5. Oberhone 18 66:27 22:14
6. Germ./Lang./Vierb. 18 55:50 17:19
7. HSV Eschwege 18 36:60 13:23
8. Abterode 18 37:53 8:28
9. Hitzerode 18 24:85 7:29

10. Rambach 18 20:121 2:34
Die Reserve-Mannschaften von Niederhone,
SV 07 Eschwege, Frankershausen und Bad
Sooden-Allendorf spielten außer Konkurrenz.

SG FSA - B-Klassen-Meister der Saison 1967/68. Von links: Manfred
Schmolke, Horst Schott, Claus Fischer, Siegfried Schmerbach, Wilfried
Tschepanski, Horst Nadenau, Claus Wennemuth, Wilhelm Auweiler,
Günther Schein, Erwin Frölich, Lothar Möller, Norbert Szep und Leo Szep.

Zum zweiten Mal in Folge konnte die FSA-
Reserve die Kreismeisterschaft der unteren
Mannschaften gewinnen. Gegen Wald-
kappel II trennte man sich in Waldkappel
1:1, in Frieda 0:0, so daß ein Entschei-
dungsspiel herhalten mußte. Hier siegte
FSA mit 5:0. Das Foto enstand beim 0:0 in
Frieda und zeigt FSA stehend von links
mit: Manfred Schmolke, Günter Schein,
Kurt Bürmann, Claus Wennemuth, Pit
Kaiser, Norbert Szep, Horst Kuck, Lothar
Möller, Wilhelm Auweiler, Ernst Schmer-
bach und Herbert Fischer.


